
 

INFORMATIONSBLATT ZUR ERHEBUNG UND VERARBEITUNG PERSONENBEZOGENER   

DATEN (ART. 12 UND 13 DSGVO)    
Verarbeitungstätigkeit:  

Bearbeitung des Förderantrages im Rahmen der kommunalen Städtebauförderung in 

Zusammenarbeit mit dem Architekturbüro Jechnerer in Herrieden und der Regierung von Mittelfranken 

   
 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Stadt Burgbernheim 

Rathausplatz 1 

91593 Burgbernheim 

Matthias Schwarz, 1. Bürgermeister 

Telefon: 09843/309-0 

Telefax: 09843/309-30 

E-Mail: info@burgbernheim.de  

Internet: www.burgbernheim.de 

  

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten    

Behördlicher Datenschutzbeauftragter  

Landratsamt Neustadt a. d. Aisch – Bad Windsheim 

Konrad-Adenauer-Straße 1, 91413 Neustadt an der Aisch 

Telefon: 09161/95-0  

E-Mail: datenschutz@kreis-nea.de  

 

3. Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung Ihre Daten 

werden zu folgendem Zweck erhoben:     

Im Rahmen der Durchführung des Zuwendungsverfahrens zur Förderung baulicher Sanierungsmaßnahmen 

an Gebäuden im Sanierungsgebiet der Stadt Burgbernheim werden personenbezogene Daten in 

Zusammenhang von Daten der betreffenden Gebäude an das Architekturbüro Jechnerer in Herrieden zur 

bautechnischen Prüfung des Sanierungsobjektes und der Regierung von Mittelfranken hinsichtlich der 

Förderung ausgetauscht. 

 

 

Die Rechtsgrundlage, auf der Ihre Daten erhoben werden, sind:   - 

Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO  

Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO    

Gestaltungs- und Förderrichtlinien der Stadt Burgbernheim 

4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern von personenbezogenen Daten    

Sofern externe Dienstleister als Berater in das Verfahren involviert sind, werden Ihre (verschlüsselten) 

personenbezogenen Daten auch an diese zur Prüfung und Auswertung der Angebote weitergegeben.  Des 

Weiteren ist die die Kommune im eigenen Zuwendungsverfahren ggf. verpflichtet entsprechende Daten zu 

veröffentlichen.     

    

5. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland   Es findet 

keine Übermittlung an Drittländer statt.     

  



 

6. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschieden Datenkategorien Ihre 

Daten werden in dem Verfahren mit folgenden Fristen gelöscht:     

Die Dokumentation sowie die Angebote, Rechnungen, Bilder, Teilnahmeanträge und ihre Anlagen sind 

mindestens für drei Jahre ab dem Tag der Auszahlung aufzubewahren bzw. bis zum Ende der Laufzeit des 

Vertrags.  

 

7. Betroffenenrechte    

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte aus Art. 15-18, 20, 21 zu:    

• Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten, Recht auf Berichtigung, Löschung,   

Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch gegen die Verarbeitung, wenn die gesetzlichen 

Voraussetzungen dafür vorliegen,    

• Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz,    

• Recht auf Datenübertragbarkeit, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen dafür vorliegen.    

    

8. Widerrufsrecht bei Einwilligung    

Sofern die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf einer freiwilligen Einwilligung beruht, können   

Sie diese Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen (Art. 21 DSGVO). Die   

Rechtmäßigkeit der Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung bis zum Widerruf bleibt davon unberührt.    

    

9. Pflicht zur Bereitstellung der Daten    

Zur Bearbeitung Ihres Anliegens benötigt die Kommune verschiedene Angaben, u.a. persönliche Daten von 

Ihnen. Wir nehmen den Schutz Ihrer Daten sehr ernst und verwenden diese nur im Rahmen unseres 

gesetzlichen Auftrages bzw. im Rahmen Ihrer Einwilligung (sofern vorhanden).     

Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht angeben, müssen Sie damit rechnen, dass Ihr Anliegen nicht 

bearbeitet werden kann bzw. ein Vertrag mit Ihnen nicht geschlossen werden kann.     

Soweit für die Datenangabe eine gesetzliche Verpflichtung besteht, kann bei einem Verstoß gegen diese 

Verpflichtung u.U. ein Bußgeld gegen Sie verhängt werden.    

    

    


